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Thüringer Pflegepakt ï Sitzung der  
AG 4 ĂGute Pflege in Th¿ringen 2025ñ 
am 15.01.2015  

Die Partner des Thüringer Pflegepaktes kamen in 
der Geschäftsstelle der AOK PLUS zur 2. Sitzung 
der AG 4 ĂGute Pflege in Th¿ringen 2025 ñ 
zusammen.  

 

Die verschiedenen Arbeitsgremien der AG 4 
stellten hierbei ihre Ergebnisse und Planungen 
zum weiteren Vorgehen vor.  

 

In Folge dessen tauschten sich die Mitglieder der 
AG 4 zum weiteren Vorgehen aus und 
beschlossen u.a. eine Verschlankung der Struktur. 
Zuk¿nftig werden die Themen ĂDemenz als 
pflegerische Herausforderungñ und 
ĂWohnortnahe Pflege gestaltenñ gemeinsam 
bearbeitet.  

 

Das Logo der Kampagne 
ĂPflege braucht Heldenñ des 

Thüringer Pflegepaktes 



2. Sitzung des Beirats Sozialplanung 
am 21.01.2015 (I)  

Am 21. Januar 2015 fand die 2. Sitzung des Beirats Sozialplanung der 
LIGA der Freien Wohlfahrtspflege statt. Gastgeber des ersten Treffens im 
neuen Jahr war Beiratsmitglied Herr Dieter Bauhaus, Präsident der IHK 
Erfurt.  
 

In der Sitzung setzten sich die Beiratsmitglieder unter anderem mit dem 
Koalitionsvertrag der neuen Landesregierung und dessen Konsequenzen 
für die Arbeit des Beirats auseinander.  

(v.r.) Hans-Otto Schwiefert; Thomas 
Fröhlich; Klaus-Peter Uth; Johannes 
Kreyer; Wolfgang Schubert; Reinhard 
Müller; Dieter Bauhaus; Prof. Dr. Michael 
Behr; Frau Dr. Martha Doehler-Behzadi; 
Prof. Dr. Jörg Fischer; Claudia Michelfeit 



2. Sitzung des Beirats Sozialplanung 
am 21.01.2015 (II)  

Als zweites Schwerpunktthema tauschten sich die Mitglieder des Beirats 
zu den Perspektiven der Arbeitsmarktpolitik in Thüringen aus und 
diskutierten hierzu Ansatzpunkte für den Bereich der Sozialplanung. 
Hierzu referierte Beiratsmitglied Prof. Dr. Michael Behr.  
 

Die nächste Sitzung des Beirats findet voraussichtlich im Juni 2015 statt. 
Schwerpunkt wird hierbei die Auseinandersetzung mit Entwicklungs -
möglichkeiten im ländlichen Raum bilden.  

 

(v.r.) Dominik Baier; Hans-Otto 
Schwiefert; Thomas Fröhlich; Klaus-Peter 
Uth; Johannes Kreyer; Wolfgang Schubert; 
Reinhard Müller; Dieter Bauhaus; Prof. Dr. 
Michael Behr; Frau Dr. Martha Doehler-
Behzadi; Prof. Dr. Jörg Fischer; Claudia 
Michelfeit; Christine Zitzmann 



Arbeitstreffen mit der KL Suhl / 
Hildburghausen am 26.01.2015  

Die Kreisliga Suhl und Hildburghausen kam sich am 
26.01.2015 zum ersten Austausch in diesem Jahr 
zusammen.  
 

Zur Sitzung war auch der Grundsatzreferent für 
Strategische Sozialplanung bei der LIGA -Thüringen, 
Herr Baier, eingeladen. Er informierte über die 
Förderung von Sozialplanung in Thüringen ab 2015 
sowie über die  Unterstützungsangebote der LIGA.  
 

Im weiteren Gespräch verständigten sich die 
TeilnehmerInnen  über notwendige Schwerpunkte 
der kommunalen Sozialplanung. Im März findet 
hierzu ein Treffen mit den Spitzen der 
Kommunalpolitik statt.  

 

Wappen der kreisfreien Stadt 
Suhl und des Landkreises 

Hildburghausen 



Jahresempfang der Kreisliga 
Sömmerda am 27.01.2015  

Am 27. Januar 2015 fand im Volkshaus 
Sömmerda der erste Jahresempfang der 
Kreisliga in Sömmerda statt.  

 

Der Vorsitzende der Kreisliga, Joachim 
Stopp, begrüßte rund 100 Gäste aus Politik, 
Verwaltung und Gesellschaft und 
präsentierte die vielfältige Arbeit der in der 
Kreisliga organisierten Einrichtungen und 
Organisationen.  

 

Der amtierende Vorsitzende der LIGA -
Thüringen, Reinhard Müller (Der 
Paritätische), sprach zu diesem Anlass ein 
Grußwort.  

 

Der Vorsitzende der Kreisliga Sömmerda 
Joachim Stopp (oben) und der 
amtierende Vorsitzende der LIGA-
Thüringen Reinhard Müller. 



Am 28. Januar 2015 kamen in der LIGA -
Geschäftsstelle die Geschäftsführer und 
FachexpertInnen  aus den LIGA -Verbänden zu 
einer Miniklausur zum Thema 
Branchentarifvertrag zusammen.  
 

Zielstellung der Veranstaltung war es, die 
Positionen der Verbände abzustimmen und sich 
über die Diskussionen in anderen Bundesländern 
zu informieren.  
 

Herr Dr. Teske, kaufmännischer Vorstand der 
Diakonie Mitteldeutschland, lieferte hierbei mit 
einem einleitenden Referat die inhaltliche 
Grundlage für die weiterführenden Diskussionen.  

 

Miniklausur zum Thema 
Branchentarifvertrag am 28.01.2015  

Herr Dr. Teske, kaufmännischer 
Vorstand der Diakonie 
Mitteldeutschland 



Arbeitstreffen der UAG Zeit und Preis 
am 29.01.2015  

Am 29 . Januar 2015 traf sich die UAG 
ĂZeiterfassung und Verpreislichung ñ zur 
fünften Beratung im Thüringer 
Sozialministerium.  

Zu den Teilnehmenden der Arbeitsgruppe 
gehören Vertreterinnen und Vertreter des 
Landes, der Kommunalen Spitzenverbände, der 
Kommunen sowie der  LIGA -Spitzenverbände.  

Gemeinsames Ziel der Runde ist die 
Entwicklung eines landeseinheitlichen und 
transparenten Verfahrens zur Zeitbemessung 
und Verpreislichung  der Leistungen der 
Eingliederungshilfe im Rahmen der 
integrierten Teilhabeplanung (ITP).  

Der konstruktive Diskussionsprozess wird im 
April 2015 bei der sechsten Beratung 
fortgesetzt werden.  

Detaillierte Infos zur Einführung des ITP in 
Thüringen sowie weitere Infos zum ITP sind 
abrufbar auf den Internetseiten der 
Thüringer Sozialministeriums. 



Arbeitstreffen der Kreisliga im Saale -
Holzland -Kreis  am 03.02.2015  

Die Kreisliga im Saale -Holzland -Kreis traf 
sich am 3. Februar 2015 zum Austausch. 
Auch das KOSS der LIGA war zur Sitzung 
eingeladen. Thema der Sitzung war u.a. 
die Umsetzung der 
Armutspräventionsrichtlinie im 
Landkreis. Die Kreisliga befürwortet die 
Förderung von Sozialplanungsprozessen 
im Landkreis im Rahmen dieser 
Richtlinie. Außerdem ging es um die 
zukünftigen  Mitwirkungsmöglichkeiten 
der Kreisliga an Sozialplanungsfragen im 
Landkreis. Es wurden weitere Schritte 
vereinbart. Man einigte sich darauf 
weitere Gespräche mit politischen 
Verantwortlichen im Landkreis zu führen.  

Sitzungsort war das Rotkreuzhaus in Eisenach. Den 
Vorsitz der Kreisliga im Saale-Holzland-Kreis hat seit 
2015 der DRK Kreisverband Jena- Eisenberg-
Stadtroda e.V. inne. Die neue Vorsitzende ist Dr. 
Astrid Weiß. e.V. 



Arbeitsgespräch mit dem 
Landessportbund am 03.02.2015  

Am 3. Februar 2015 kamen VertreterInnen  der 
LIGA und des Landessportbundes zu einem 
Arbeitsgespräch in der LIGA -Geschäftsstelle 
zusammen.  

 

Im Mittelpunkt stand hierbei der Austausch 
zum Koalitionsvertrag und der weiteren 
Förderung der LIGA sowie des 
Landessportbundes aus dem Glücksspielgesetz 
sowie darüber hinaus aus dem 
Glücksspielstaatsvertrag.  

Geschäftsführer des 
Landessportbundes Thüringen Rolf 
Beilschmidt 



Austausch der SprecherInnen der 
ITP -Modellregionen am 10.02.2015  

Am 10. Februar 2015 trafen sich die 
Sprecherinnen und Sprecher der 
Steuerungsgruppen der ITP -
Modellregionen zum landesweiten 
Austausch. Es wurden die die 
unterschiedlichen Projektstände, 
Erfahrungen und Problemanzeigen aus den 
verschiedenen Regionen sowie der 
Landesebene reflektiert.  

Weiterhin diente der Austausch dazu, 
gemeinsam Anregungen für die 
Landessteuerungsgruppe aufzubereiten 
um so die Landessteuerungsgruppe und 
die ITP -Umsetzung insgesamt konstruktiv 
zu begleiten.  

  

 

 

Die Sprecherinnen und Sprecher der ITP-
Modellregionen in der LIGA-Geschäftsstelle. 



Arbeitsgespräch mit der Stabsstelle 
Strategische Sozialplanung im 
TMASGFF am 11.02.2015  

Am 11. Februar 2015 kamen VertreterInnen  
der LIGA mit dem Leiter der Stabsstelle 
Strategische Sozialplanung im TMASGFF 
Herrn Möller sowie der Referentin Frau 
Michelfeit zu einem Arbeitsgespräch 
zusammen.  
 

Im Mittelpunkt stand hierbei der Austausch 
zur weiteren Zusammenarbeit im Bereich der 
Sozialplanung nach dem Start der 
Armutspräventionsrichtlinie sowie der 
Bildung der neuen Landesregierung.  

Das Arbeitsgespräch fand im Thüringer 
Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit, 
Familie und Frauen statt. 



Austausch der Fachbeauftragten  
am 11.02.2015  

Reinhard Müller, LIGA-Vorsitzender und Hans-
Otto Schwiefert, LIGA-Geschäftsführer würdigten 
das Engagement der Fachbeauftragten  

Reinhard Müller und Hans -Otto 
Schwiefert würdigten die Arbeit der 
Fachbeauftragten. In den Jahren 2013 -
2014 seien sie zuverlässige  
Ansprechpartner für die Geschäftsstelle 
gewesen. Die Fachbeauftragten haben 
durch ihre Arbeit die fachpolitische 
Arbeit der LIGA maßgeblich 
mitgestaltet.  

 

Für ihr Engagement erhielten die 
Fachbeauftragten ein Zertifikat.  

 

 



Antrittsbesuch bei Frau Ministerin 
Birgit Keller am 11.02.2015  

Am 11. Februar 2015 trafen 
VertreterInnen  der LIGA -Verbände 
mit der Ministerin für Infrastruktur 
und Landwirtschaft Frau Birgit Keller 
zu einem ersten Arbeitstreffen 
zusammen.  

Hierbei wurden unter anderem 
folgende Themen angesprochen:  
 

Å Entwicklung des ländlichen 
Raums  

Å Landes -, Regional -  und 
Sozialplanung  

Å Programm Soziale Stadt  

(v.l.) Herr Grüneberg (Diakonie Mitteldeutschland), Frau 
Ministerin Keller, Herr Müller (Der Paritätische), Frau 
Rösner (Deutsches Rotes Kreuz), Herr Schwiefert (LIGA-
Geschäftsführer), Herr Müller (Caritasverband) 



Antrittsbesuch bei Frau Ministerin 
Heike Werner am 17.02.2015  

Am 17 . Februar 2015 kamen die Geschäftsführer der LIGA -Verbände mit 
Sozialministerin Heike Werner sowie Staatssekretärin Ines Feierabend zu 
einem ersten Auftaktgespräch zusammen.  
 

Im Mittelpunkt stand hierbei ein Austausch zu den zentralen 
sozialpolitischen Herausforderungen in der kommenden Legislatur . 
Konstruktiv und offen wurden u.a. die weitere Umsetzung des Thüringer 
Pflegepaktes, die Gestaltung des ITP -Prozesses oder auch Aspekte eines 

Branchentarifvertrags thematisiert.   

(v.l.) Herr Schulze (TMASGFF), Herr 
Direktor Heller (Caritasverband), Herr 
Grießmann (AWO), Herr Grüneberg 
(Diakonie), Frau Staatssekretärin 
Feierabend, Frau Ministerin Werner, 
Herr Müller (Parität) und Herr 
Schwiefert (LIGA). 



IMAG Demografischer Wandel  
am 18.02.2015  

Am 18.02.2015 fand im Thüringer 
Ministerium für Infrastruktur und 
Landwirtschaft die            1. Sitzung der 
IMAG Demografischer Wandel der neuen 
Landesregierung statt.  

 

Herr Baier stellte in diesem Rahmen die 
Arbeit des Kompetenzzentrums der LIGA 
vor.  

 

In der IMAG Demografischen Wandel 
koordiniert die Landesregierung ihre 
Aktivitäten zum Thema Demografischer 
Wandel. Alle Ministerien sind hierbei 
vertreten.  

 

Herr Minschke, 
Abteilungsleiter im 
Thüringer Ministerium 
für Infrastruktur und 
Landwirtschaft, leitete 
die Sitzung. 

Herr Baier, 
Grundsatzreferent für 
Strategische 
Sozialplanung bei der 
LIGA, präsentierte die 
Arbeit des 
Kompetenzzentrums. 



LIGA -Jahresempfang  
am 19.02.2015 (I)  

Unter dem Motto des Jahresberichtes 
2013 / 2014 ĂDran bleibenñ stand der LIGA-
Jahresempfang am 19.02.2015 im 
Rathausfestsaal in Erfurt.  

 

Die über 100 Gäste aus Landesregierung, 
Fraktionen des Thüringer Landtages, 
Thüringer Kranken - und Pflegekassen dem 
Deutschen Bundestag sowie zahlreichen 
Stiftungen konnten den LIGA -
Vorsitzwechsel an Reinhard Müller, Der 
PARITÄTISCHE Thüringen, miterleben.  

LIGA-Vorsitzwechsel ï  Staffelstab-Übergabe von 
Caritasdirektor Bruno Heller an Reinhard Müller, 
Der PARITÄTISCHE Thüringen 

Hans-Otto Schwiefert, LIGA-Geschäftsführer, 
begrüßt die Anwesenden und eröffnet den 
Jahresempfang 



LIGA -Jahresempfang  
am 19.02.2015 (II)  

Ministerpräsident Bodo Ramelow ï  
Grußwort der Landesregierung 

Reinhard Müller hob die Chancen hervor, 
die sich derzeit gesellschafts - und 
sozialpolitisch in Thüringen eröffneten. 
ĂWir haben eine frische neue 
Landesregierung und damit alle Chancen, 
auf dem Bestehenden aufzubauenñ.  

 

Ministerpräsident Bodo Ramelow nannte 
die LIGA -Thüringen, im Rahmen des 
GruÇwortes der Landesregierung, Ădas 
soziale R¿ckgrat der Gesellschaftñ. Ziel 
seiner Landesregierung sei es, Ăkeinen 
Menschen links oder rechts liegenzulassen. 
Hierzu werden die Angebote der Freien 
Wohlfahrtspflege dringend benºtigt.ñ  

Reinhard Müller, LIGA-Vorsitzender 2015-2016 



Fachgespräch Träger diakonischer 
Beratungsstellen ï Thema 
Sozialplanung am 27.02.2015  

Am 27. Februar referierte Herr Baier, Grundsatz -
referent für Strategische Sozialplanung bei der 
LIGA Thüringen beim Fachgespräch der Träger 
diakonischer Beratungsstellen.  

 

Hierbei stellte er die Strukturen und 
Zusammenhänge in Thüringen dar und erläuterte 
insbesondere Konsequenzen und Einfluss -
möglichkeiten für freie Träger vor Ort.  

 

 

Herr Baier, 
Grundsatzreferent für 
Strategische Sozialplanung 
bei der LIGA, präsentierte 
die Arbeit des 
Kompetenzzentrums. 



Netzwerk -Kreisligen  
am 03.03.2015  

Am 3. März fand das erste Treffen der SprecherInnen  der Stadt - und 
Kreisligen im Jahr 2015 statt.  
 

Die Anwesenden diskutierten hierbei aktuelle Entwicklungen der Landes - 
und Kommunalpolitik und tauschten sich zudem zur aktuellen 
Entwicklung der Sozialplanung vor Ort aus.  
 

Als Schwerpunktthema setze man sich mit der Betreuung und 
Unterbringung von AsylbewerberInnen  auseinander und diskutierte 
gemeinsam mit der Referentin Frau Götze (IBS) Ansatzpunkte für die 
Arbeit vor Ort.  

 

 

Impressionen aus der Sitzung des 
Netzwerks-Kreisligen. 



Arbeitsgespräch der Fraktion  
DIE LINKE am 03.03.2015  

Am 3. März fand in der LIGA -Geschäftsstelle ein Arbeitsgespräch mit der 
Vorsitzenden der Fraktion DIE LINKE im Thüringer Landtag Frau Hennig -
Wellsow  statt.  
 

Im Mittelpunkt stand hierbei der Austausch zu den zentralen 
sozialpolitischen Themen in der kommenden Legislatur . Unter anderem 
wurden die Entwicklungen im Bereich Freie Schulen, Pflege, 
Eingliederungshilfe und Inklusion angesprochen.  

 

 

(v.l.) Wolfgang Schubert, DRK; Reinhard Müller, 
Der Paritätische; Susanne Hennig-Wellsow, 
Fraktions- und Parteivorsitzende DIE LINKE 
Thüringen; Eberhard Grüneberg, Diakonie; 
Hans-Otto Schwiefert, LIGA-Geschäftsführer 



Fachtagung der Parität Thüringen ï 
Wir gestalten offene Hilfelandschaften 
am 04.03.2015  

Am 4. März fand in Neudietendorf eine Expertentagung der Parität 
Thüringen zum Thema Offene Hilfelandschaften und Sozialplanung statt.  
 

Herr Baier, Grundsatzreferent für Strategische Sozialplanung bei der 
LIGA, erläuterte hierbei die Rahmenbedingungen des Modells und ging 
hierbei insbesondere auch auf die Chancen für freie Träger in diesem 
Kontext ein.  

 

 

Herr Baier, Grundsatzreferent für Strategische 
Sozialplanung bei der LIGA, referierte über die 
Möglichkeiten und Grenzen kommunaler 
Sozialplanung. 


